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Sexismus innerhalb der SPD bekämpfen – Awarenessteams

etablieren

In allen SPD-Gliederungen ab der Unterbezirksebene werden ab sofort Awarenessteams eingesetzt. Wenn es1

bereits Frauen- oder Gleichstellungsbeauftragte gibt, sollen diese Teil des Awarenessteams sein. Diese Teams2

bestehen aus mindestens zwei und höchstens acht Personen, wobei mindestens 50% des Teams Frauen sind.3

Da die Awarenessteams für alle da sein sollen, werden die Mitglieder des Teams auf den jeweiligen Jahres-4

hauptversammlungen der SPDGliederungen beziehungsweise auf den Parteitagen für die gleiche Dauer wie5

der Vorstand gewählt. Dabei wäre es gut, wenn die Vorsitzenden nicht Teil des Awarenessteams sind, damit6

es hier zu keiner Vermischung der Ämter kommt.7

Die Awarenessteams fungieren als dauerhafte Ansprechpersonen für alle Genoss*innen bei innerverband-8

lichen Problemen mit Sexismus und Diskriminierung. Sie sollen innerhalb des Verbandes für diese Themen9

sensibilisieren und betroffene Genoss*innen unterstützen. Die Beratung des Awarenessteams ist vertraulich.10

Falls es notwendig erscheint und von den Betroffenen gewünscht ist, hat das Awarenessteam darüber hinaus11

die Aufgabe, mit der*dem Vorsitzenden oder eine*n der stellvertretenden Vorsitzenden, falls die*der Vorsit-12

zende betroffen ist, der jeweiligenUntergliederung über denUmgangmit den Vorfällen zu beraten. Sowie über13

erste Maßnahmen zu entscheiden (Ansprechen, Meldung des Vorfalls an den Vorstand). Soweit erforderlich,14

empfiehlt das Awarenessteam dem Vorstand weitergehende Sanktionen (z.B. Hausverbot). Nach Abschluss15

dokumentiert das Awarenessteam anonymisiert den Vorfall und berichtet an den Vorstand.16

Das Awarenessteam ist telefonisch und per Mail erreichbar sowie auf Veranstaltungen persönlich ansprech-17

bar. Die Kontaktdaten sind in geeigneter Weise öffentlich zu machen. Bei großen Veranstaltungen (z.B. Lan-18

desparteitag) kann das Awarenessteam durch weitere Unterstützer*innen ergänzt werden.19

Auf Bezirks- und Landesebene soll es darüber hinaus für die Genoss*innen, die sich in Awarenessteams enga-20

gieren, regelmäßige Schulungen geben. Diese dienen der Aus- undWeiterbildung der Awarenessbeauftragten21

und bieten ihnen dieMöglichkeit, sich ohneDruck über die teilweise belastenden Erfahrungen aus der Awaren-22

essarbeit auszutauschen und die Arbeit zu reflektieren. Zudem können die Awarenessteams hier gemeinsam23

Strategien entwickeln, wie der Verband besser sensibilisiert werden kann und was nötig ist, damit wir gemein-24

sam Sexismus und Diskriminierung innerhalb der Partei beenden.25


